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Die Bürger/-inneninformation
Ei

ne Runde geht noch

Gelbe Tonne und Gelber Sack: 

DIE ALLESKÖNNER
für Leicht- und Metallverpackungen

Ab 2023 geht mehr:
Alle Leicht- und Metallverpackungen kommen in die Gelbe Tonne 
oder den Gelben Sack. Am besten leer und flachgedrückt. 
Weitere Infos auf www.oesterreich-sammelt.at

ÖSTERREICH
SAMMELT
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LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER

Zu allererst hoffe ich, dass Sie gut in 
das neue Jahr 2023 kommen und wün-
sche Ihnen schon jetzt von ganzem 
Herzen ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr.
Wenn immer Ihnen das Team der Gab-
litzer Gemeindeverwaltung oder ich 
persönlich helfen kann, dann kontak-
tieren Sie uns bitte.
 
Mir ist es wichtig, Sie heute in dieser Aus-
sendung über  Neuerungen bei der Altstoff-
sammlung zu informieren, die mit Anfang 
des neuen Jahres in Niederösterreich und 
somit auch in Gablitz in Kraft treten werden. 
Mülltrennung und damit Wiederverwertung 
ist im Sinne unserer Nachhaltigkeitsbestre-
bungen in Gablitz besonders wichtig.

 
Ab Beginn des kommenden Jahres wird 
das Sammeln von Leicht- und Metallver-
packungen noch effizienter, weil diese 
gemeinsam im Gelben Sack gesammelt 
werden können. Auch in anderen Bun-
desländern werden Schritte zur Verein-
heitlichung der Sammlung von Leicht-
verpackungen gesetzt. Dadurch wird ein 
Sammelplus von 20 % bei Kunststoffver-
packungen erwartet; ein wichtiger Schritt 
für mehr Klimaschutz und zur Erreichung 
der EU-Recyclingquoten ab 2025. Auch in 
Niederösterreich wollen wir die Sammel-
mengen weiter steigern.

Österreichs Haushalte gehören zu den 
fleißigsten Sammlern in ganz Europa. Bis 
Ende 2022 werden wieder mehr als eine 
Million Tonnen Verpackungen und Altpa-
pier gesammelt. Der Anteil der Leicht- und 
Metallverpackungen macht dabei etwas 
mehr als 200.000 Tonnen aus. 
Verpackungen getrennt zu sammeln 
gehört für mehr als 90 Prozent der 
Österreicher:innen schon heute zum All-
tag. Und das aus gutem Grund: Verpa-
ckungen getrennt sammeln ist einfacher 
Umweltschutz, der wirkt.
 

Warum jetzt?

In den vergangenen Jahren wurden bereits 
viele Verpackungen für das Recycling opti-
miert und Sortiertechnologien verbessert. 
Moderne Sortieranlagen erkennen die 
unterschiedlichen Verpackungen und kön-

nen sie durch verschiede-
ne technische Verfahren 
voneinander trennen. 
Voraussetzung dafür ist 
allerdings, dass die Verpa-
ckungen in der richtigen 
Tonne und nicht im Rest-
müll landen. Österreich-
weit werden derzeit ge-
zielt Maßnahmen gesetzt, 
um den Bürger:innen das 
getrennte Sammeln von 

Verpackungsabfällen zu erleichtern und 
damit mehr Kunststoffverpackungen dem 
Recycling zuführen zu können. Denn Recy-
cling ist die einfachste Art, kostbare Roh-
stoffe zu sparen und im Kreislauf zu halten.
 

Was ändert sich?

Bisher wurden Verpackungen aus Kunst-
stoff in Österreich sehr unterschiedlich 
gesammelt. Wurden mancherorts sämtli-
che Leichtverpackungen gesammelt, hat 
man anderswo nur Plastikflaschen und 
Getränkekartons vom Restmüll getrennt. 
Künftig werden österreichweit sämtliche 

Leichtverpackungen in der Gelben Tonne 
oder im Gelben Sack gesammelt. In man-
chen Regionen werden auch die Metall-
verpackungen gleich miterfasst. Dadurch 
sollen noch mehr Verpackungen ins Re-
cycling gebracht werden – allein durch die 
Anpassungen der Sammlung ab 2023 wird 
ein Sammelplus von 20 % erwartet. Dies 
ist auch notwendig, um den Klimaschutz in 
Österreich durch Recycling zu fördern und 
die EU-Recyclingziele für 2025 zu errei-
chen. Das erklärte Ziel ist eine Verdopp-
lung des Recyclings bei den Kunststoffver-
packungen.
 
Ab 2023 werden alle Verpackungen aus 
Kunststoff, wie Joghurtbecher, Sackerl oder 
Plastikflaschen zusammen mit Verpackun-
gen wie Getränkekartons und Verpackun-
gen aus Metall im Gelben Sack gesammelt.
 

Verbesserung für
Gablitzer Wohnungen

Mir ist absolut bewusst, dass Mülltren-
nung besonders in Wohnungs-Haushalten  
besonders schwierig ist. Als Gemeinde 
können wir den Abhol-Zyklus der Gelben 
Säcke nicht beeinflussen. Und die Lage-
rung der Säcke in Wohnungen ist schwie-
rig, auch ich habe in einer Wohnung in 
Gablitz gewohnt.
Daher war es mir wichtig, für Wohnungen 
eine Verbesserung herbeizuführen.
 
Ab Jänner 2023 ist es für Gablitzerinnen 
und Gablitzer, die in einer Wohnung in  
einem MEHRFAMILIENHAUS wohnen mög-
lich, den Gelben Sack am Bauhof abzuge-
ben. Bitte um Verständnis, dass dies aus 
Platzgründen nur für WOHNUNGEN mög-
lich ist und dies auch kontrolliert wird. Be-
sitzer von Häusern mit Garage und Garten 
bitte ich, die Gelben Säcke wie bisher bis 
zur Abholung zu Hause zu lagern.

 

GABLITZ SAMMELT:
Gelbe Tonne und Gelber Sack werden 
ab 1. Jänner 2023 zum Alleskönner 
für Leicht- und Metallverpackungen

EDITORIAL

Ab 1.  Jänner 2023 werden in Niederöster-
reich, und damit auch in Gablitz, sämt-
liche Leicht- und Metallverpackungen 
gemeinsam in der Gelben Tonne oder im 
Gelben Sack gesammelt. Das gut funk-
tionierende System bei der Sammlung 
von Altpapier bzw. Weiß- und Buntglas 
bleibt unverändert.
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Wo kann ich mich 
informieren?

Die Initiative ÖSTERREICH SAMMELT ist 
die Serviceplattform in Österreich für alle 
Themen rund um das richtige Sammeln 
von Verpackungen. Auf www.oesterreich-
sammelt.at sind alle wichtigen Informa-
tionen zu finden. Zudem sind die lokalen 
Abfallberater:innen die idealen Anlaufstel-
len für alle weiteren Fragen.
Mit den neuen Regeln wird Sammeln und 
Trennen noch einfacher. Jetzt muss man 
nicht mehr nachdenken, wo Konserven-
dosen, Milchpackungen oder Chipssackerl 
hingehören. Die Gelbe Tonne und der  
Gelbe Sack sind die Alleskönner für alle 
Leicht- und Metallverpackungen.
Verpackungen getrennt sammeln ist die 
einfachste Art, auf unsere Umwelt zu 
schauen und gleichzeitig wertvolle Roh-
stoffe zu sparen. Jede und jeder kann  
einen Beitrag leisten, und wir in Gablitz  
machen das gerne.
Wir sind als Marktgemeinde Gablitz eine 
Gemeinde, die von der ersten Stunde an 
auf unsere Umwelt geschaut hat. Deshalb 
freue ich mich, dass mit der Vereinfachung 
der Sammlung eine weiterer Schritt Rich-
tung saubere Zukunft getan ist.

Österreich sammelt

Die Initiative ÖSTERREICH SAMMELT ist die 
Informationsplattform zu allen Themen 
rund um das Vermeiden, Trennen, Sam-
meln und Recyceln von Verpackungen. 
Ab 2023 werden in ganz Österreich alle 
Verpackungen aus Kunststoff, wie Joghurt-
becher, Chipssackerl oder Plastikflaschen 
zusammen mit Verpackungen wie Geträn-
kekartons in der Gelben Tonne oder dem 
Gelben Sack gesammelt. In einigen Regio-
nen werden auch Metallverpackungen in 
der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack 
mitgesammelt.

Über die Träger von 
Österreich sammelt

Organisator von Österreich Sammelt ist 
die Verpackungskoordinierungsstelle VKS, 
Träger sind die in Österreich genehmigten 
Sammel- und Verwertungssysteme für Ver-
packungen. Die „VKS – gemeinnützige 
Gesellschaft mbH“ – kurz VKS –  
ist für eine erfolgreiche Koordi-
nierung der Aufgaben rund 
um die getrennte Samm-
lung von Verpackungs-
abfällen verantwortlich. 

Sie liegt als Tochterunternehmen des 
Umweltbundesamtes (UBA) im Wirkungs-
bereich des Bundesministeriums für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie (BMK). In 
Österreich sind die Sammel- und Ver-
wertungssysteme für Verpackungen und  
Vertragspartner der VKS:

• ARA – Altstoff Recycling Austria AG
• Austria Glas Recycling GmbH
• Bonus Holsystem für Verpackungen 

GmbH & Co. KG
• European Recycling Platform (ERP) 

Austria GmbH
• Interzero Circular Solutions Europe 

GmbH
• Reclay Systems GmbH
 
Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

Weitere Infos auf: 
www.oesterreich-sammelt.at

„Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer,
bitte tragen Sie auch in Zukunft durch Mülltrennung dazu 
bei, dass wir nicht nur etwas für den Umweltschutz tun. 
Wir sorgen durch die richtige Trennung auch dazu bei, 

dass die Restmüllmengen so gering als möglich bleiben. 
Denn jedes Kilo Restmüllentsorgung belastet unser Geme-

indebudget und dadurch unmittelbar die Müllgebühren 
und unser aller Haushaltsbudget.”

LEICHTVERPACKUNGEN IM ÜBERBLICK

•	 Plastikflaschen	(PET-Flaschen	wie	Mineralwasserflaschen	
bzw.	andere	Kunststoffflaschen	wie	Wasch-	und	Putz- 
mittelflaschen	sowie	Flaschen	für	Körperpflegemittel)

•	 Joghurt-	und	andere	Becher
•	 Getränkekartons
•	 Schalen	und	Trays	für	Obst,	Gemüse,	Takeaway	etc.
•	 Verpackungen	von	Schnittkäse,	Wurst,	Schinken
•	 Folien	und	Folienverpackungen	von	bspw.	
	 Mineralwasserflaschen
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AKTUELLES

Information zur 

NÖ LANDTAGSWAHL
AM 29.01.2023 29.Jänner 2023

NÖ
 LA

NDTAGSWAHL

WO 
Wahlsprengel 1 – 6:  Festhalle, Ferdinand Ebner-Gasse
Wahlsprengel 7: Marienheim, Hauersteigstr. 51

WAHLZEIT 
Wahlsprengel 1 – 6:  08:00 bis 15:00 Uhr
Wahlsprengel 7: 11:00 bis 12:00 Uhr

Am 29. Jänner wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahl- 
information“ erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

WAHLSERVICE UND
WAHLKARTENANTRAG
Die Marktgemeinde Gablitz möchte Ihnen einen optimalen Service 
bieten und wird allen Wahlberechtigten demnächst eine „Amt-
liche Wahlinformation-Landtagswahl“ mit der Post zustellen.

Achten Sie bitte genau darauf!

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und  
beinhaltet Informationen für die Beantragung einer Wahlkarte 
im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksende- 
kuvert sowie für die schnellere Abwicklung im Wahllokal einen  
Abschnitt, der in das Wahllokal mitzubringen ist.

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 29. Jänner im Wahllokal bringen Sie bitte den per- 
sonalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusive eines 
amtlichen Lichtbildausweises mit. Damit erleichtern Sie uns die 
Wahlabwicklung und Wartezeiten bleiben gering.

WAHLKARTENANTRAG
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür einfach das Service in unserer „Amtlichen Wahl- 
information“, weil dieses personalisiert ist.

Dafür haben Sie nun mehrere Möglichkeiten:
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch
• unter www.wahlkartenantrag.at
• unter https://www.oesterreich.gv.at/wahlkartenantrag
• Online-Formular der Marktgemeinde Gablitz 
• Antragsformular per E-Mail an gemeinde@gablitz.gv.at oder per 
 Fax unter 02231/63466 – 139 

UNSER TIPP: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 25. Jänner 2023, für persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrach-
te Anträge der 27. Jänner 2023, 12:00 Uhr.
Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von 
Wahlkarten mittels persönlicher Abgabe (Briefwahl) ist am Wahl-
tag bis 06:30 Uhr im Briefkasten der Gemeinde oder auch in je-
dem Wahllokal während der Öffnungszeiten möglich.
Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von der Wählerin oder 
von dem Wähler beauftragte Person zulässig.
Weitere Informationen finden Sie auf Ihrer persönlichen 
Wahlkarte!
Sollten dann noch Fragen offen sein, steht Ihnen Frau Hasiber im 
Gemeindeamt unter Tel. 02231/63466 – 131 gerne zur Verfügung.


